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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

mobil: 0151-51084696 .................................................................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte N.N ...................................................................................

Bauamt Sabine Schüpfer ................................................................................... 491-28

    – Abteilung Bauverwaltung Sabine Schüpfer ................................................. 491-28

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ...................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke .............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Bromberg ................................................... 491-69
Frau Pferdekämper ............................................. 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (051 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (051 41) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 08.07.2023
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

Sonntag, 09.07.2023
Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze,

Tel. 0 51 73 / 980 30

Montag, 10.07.2023
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 6, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Dienstag, 11.07.2023

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

Mittwoch, 12.07.2023
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Donnerstag, 13.07.2023
apotheca im Gesundheitszentrum

Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58
Freitag, 14.07.2023
Oliven-Apotheke

Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 08.07.2023
Vital Apotheke

An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Sonntag, 09.07.2023
Heide-Apotheke

 Fuhrberger Landstr. 27, 29225 Celle,
Tel. 0 51 41 / 4 54 55

Montag, 10.07.2023
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,
Tel. 0 51 41 / 817 27

Dienstag, 11.07.2023
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69
Mittwoch, 12.07.2023

Vital-Apotheke im AllerCenter
Zur Hasselklinik 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 928 40

Donnerstag, 13.07.2023
antares-Apotheke Gesundheitszentrum

Sägemühlenstr. 1, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 03 60
Freitag, 14.07.2023

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0
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Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Heckenschnitt, wann möglich?

Aus den Büchereien
ACHTUNG!

Wir machen Sommerferien!

Der Goldene Fisch Family
Mitmachen lohnt sich!

Eine Aktion des Kreissportbundes Celle e.V.
zum Familienschwimmen

Nachrichten von der Naturkontaktstation - Veranstaltungen
Die Naturkontaktstation ist im Juli

bei der Offenen Pforte im Celler Land dabei

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
die Jahreszeit ist voran-
geschritten und der Som-
mer hat bereits seinen
Verlauf genommen. Al-
les wächst. Manch einem
wächst es schneller als

ihm lieb ist und das Verlangen hier und da
die Schere anzusetzen und zu schneiden
wächst mit zunehmender Länge der Pflan-
zentriebe.
Wer einen Garten hat, dem stellt sich die
Frage: wann und wo darf ich überhaupt
schneiden? Und wieviel?
Ein Teil dieser Fragen ist im Bundesna-
turschutzgesetz unter § 39 Abs.5.2 ge-
regelt, der besagt, dass Bäume, die au-
ßerhalb des Waldes, von Kurzumtriebs-
plantagen oder gärtnerisch genutzten
Flächen stehen, lebende Zäune, Hecken,
Gebüsche und andere Gehölze im Zeit-
raum vom 01.03 bis zum 30.09. nicht
geschnitten, auf den Stock gesetzt oder
beseitigt werden dürfen. Zulässig sind
schonende Form- und Pflegeschnitte zur
Beseitigung des jählichen Zuwachses
und Gesunderhaltung des Baumes bzw.
der Hecke.
Ein Formschnitt bei Hecken im häusli-
chen Garten ist erlaubt. Man darf den
jährlichen Zuwachs entfernen und auch
diesen Schnitt nur dann durchführen,
wenn keine Vögel in der Hecke nisten.
Aus diesem Grund sollte vor dem geplan-
ten Heckenformschnitt die Hecke auf
Vogelnester abgesucht werden. Wenn sich
beflogene und/oder bebrütete Nester in
der Hecke befinden, gilt es so lange zu
warten bis die Brut- und/oder Nisttätig-
keit beendet ist.
Auch dies ist in §39 Abs.5 des Bundesna-
turschutzgesetzes geregelt und kann bei
Zuwiderhandlungen mit empfindlichen
Strafen geahndet werden.
Sollte die Hecke an der Grundstücksgren-
ze zum Nachbargrundstück über den Kopf
gewachsen sein, so ist im Nachbarschafts-
recht geregelt, wie hoch die Hecke zum
Nachbargrundstück sein darf und wieviel
Abstand sie zur Grenze des Nachbargrund-
stückes haben muß.
In Niedersachsen gilt derzeit folgendes:
Hecken bis 1,20m Höhe

mind. 0,25m Abstand
Hecken bis 2,00m Höhe

mind. 0,75 m Abstand
Hecken bis 3,00m Höhe

mind. 0,75m Abstand
Doch was tun, wenn die Hecke auf einmal
über die Grundstücksgrenze hinaus-
wächst?
Zuerst sollte das Gespräch mit den
nebenan Wohnenden gesucht werden.
Wenn alle Gespräche erfolglos bleiben,
kann eine schriftliche Aufforderung erfol-
gen, in der eine klare Frist gesetzt wird,
bis wann die Hecke zurück zu schneiden
ist. Wenn kein Rückschnitt seitens des
Nachbarn oder der Nachbarin innerhalb
der Fristsetzung erfolgt, darf selbst Hand
angelegt werden.
Auch hier gilt:  Rückschnitt nur vom
01.10. bis 28.02 eines Jahres, Formschnitte
sind auch hier innerhalb der Schonfrist
vom.1.03 bis 30.09. erlaubt.
Wenn eine Hecke über angrenzenden öf-
fentlichen Raum wächst, dürfen Behörden
das Zurückschneiden mit Fristsetzung ver-
langen und bei Nichterledigung die Rech-
nung eines beauftragten Fachbetriebes an
den Heckenbesitzenden weiterleiten.
Ergänzend zu diesem Thema ein aktueller
Fall aus Großmoor, der ein schnelles Han-
deln erforderte:
Im Rahmen einer gemeinsamen Ortbe-
sichtigung mit dem Leitenden des Stra-
ßenverkehrsamtes des Landkreises Celle
und einem Mitarbeiter der Samtgemein-
de Wathlingen wurde geschaut, wie sich
die Verkehrssicherheit im Bereich der
Kreisstraße („Hauptstraße“) und des Ein-
mündungsbereiches der „Gartenstraße“ in
Großmoor mit einfachen Mitteln optimie-
ren ließe.
Die besondere Herausforderung an dieser
Stelle stellte die, parallel zur „Hauptstra-
ße“, hinter der dortigen Hecke verlaufen-
den Straße dar. Hier galt es, die Sichtbe-
ziehungen der einzelnen Verkehrsteilneh-
menden, insbesondere für Kinder, zu ver-
bessern. Es wurde entschieden, die sich im
Seitenraum befindliche Hecke entspre-
chend in der Höhe zu reduzieren, damit
hinter der Hecke befindliche Personen und
Kinder durch abbiegende Fahrzeuge bes-
ser gesehen werden können. Dieses wur-
de dann auch kurzfristig durch die Mitar-
beitenden des Bauhofes der Samtgemein-
de Wathlingen umgesetzt.
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Von Montag, den 10. Juli
2023 bis Freitag, den 28.
Juli 2023 bleiben die bei-
den Büchereien ge-
schlossen.

Ab Montag, den 31. Juli 2023 sind wir
zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder
für Sie da.
Sollten Sie in den Sommerferien verrei-
sen, dann sagen Sie uns einfach Bescheid
und wir verlängern Ihre Medien gerne über
Ihre Urlaubszeit.

Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Der Kreissportbund Celle e.V. bietet vom
06.07.23 bis zum 10.09.2023 die Aktion
„Der Goldene Fisch Family“ im Rahmen
der #sportVEREINtuns – Kampagne des
Niedersächsischen Turnerbundes in Koo-
peration mit dem LandesSportBund Nie-
dersachsen an.
Die Aktion richtet sich an alle
Familien mit Kindern
mit und ohne Behinde-
rung im Alter von 5 bis
10 Jahren und lädt zum
gemeinsamen Familienschwimmen ein.
Beim Familien-Besuch eines Schwimm-
bades oder Strandbades im Mitmachzeit-
raum darf bitte jedes Mal die „Der Golde-
ne Fisch Family“ Karte zum Abstempeln
vorgezeigt werden.
Nach dem Ende der Aktion gibt es für das
gemeinsame Familienschwimmen ein
Dankeschön und für die fleißigsten
Schwimmfamilien eine Überraschung!
Innerhalb des Mitmachzeitraums vom
06.07. bis zum 10.09.2023 kann man sich
jederzeit unter https://forms.office.com/r/
xYW6627yXd oder über den QR-Code an-
melden. Das ist wichtig, damit das Team
des Kreissportbundes Celle auch weiß, wo-
hin die Dankeschöns und Überraschungen
gesendet werden sollen und wieviel Kin-
der am Familienschwimmen beteiligt sind.
Die „Der Goldene Fisch Family“ Karte
zum Mitmachen kann auf der Homepage

des KSB heruntergeladen werden. Wenn
die Karte vollständig abgestempelt wor-
den ist, dürfen gern weitere Karten ausge-
druckt werden. Sollten nicht alle Felder der
Familienschwimmkarte abgestempelt wor-
den sein, darf die Karte trotzdem einge-
reicht werden.

Die Karte(n) bitte eingescannt per
Mail an h.ahlborn@ksb-

celle.de oder per Post
spätestens bis zum
30.09.2023 an den KSB

Celle e.V., Vorwerker Platz 16, 29229 Cel-
le senden.
Unterstützt wird die Aktion durch die Ko-
operationspartner DLRG Celle e.V.,
DLRG Faßberg e.V. und die AOK Nieder-
sachsen. Der KSB Celle bedankt sich auch
bei den Celler Schwimmvereinen und
Schwimmbädern!
Abgestempelt wird im: Celler Badeland,
Freibad Westercelle, Freibad Eschede,
Heideschwimmbad Höfer, Freibad Papen-
horst, Hallen- und Freibad Wietze, Strand-
bad Ovelgönne, Strandbad Langlingen/
Flotwedel, Schwimmbad Winsen/ Aller,
Stadtbad Bergen, Waldschwimmbad Her-
mannsburg und Waldschwimmbad Her-
renbrücke in Faßberg. Kontakt: Projekt-
leitung Inklusion im und durch Sport,
Heelje Ahlborn, h.ahlborn@ksb-celle.de,
tel.: 05141/933 69 55.

Die Naturkontaktstation lädt Sie und Ihre
Familie herzlich ein, auch in den Sommer-
ferien montags bis donnerstags von 9.00
bis 15.00 Uhr reinzuschauen. Die Bänke
laden zum Verweilen ein und der Garten
kann für Picknick, Fototour und/oder zur

Wissenserweiterung genutzt werden.
Sonntag, 9. Juli Offene Pforte
Die Naturkontaktstation hat Sonntag
wieder geöffnet. Alle Einrichtungen und
der blühende Garten können besichtigt
werden. Mitglieder des Fördervereins ste-

hen für Fragen
zur Verfügung.
Ein guten Zeit-
punkt, mal
wieder der Na-
turkontaktstat-
ion einen Be-
such abzustat-
ten.
Im Seminar-
haus sind zu-

sätzlich Fotos mit Blick auf unsere hei-
mische Natur von Monika Gehrke zu se-
hen. Schauen Sie auch dort mal rein. In-
foblätter zu verschiedenen Naturberei-
chen sowie verschiedene Fahrradkarten
zu den örtlichen Themenrouten stehen
kostenfrei zur Verfügung.
In der Bücherkiste kann
gestöbert und die litera-
rischen Leckerbissen
dann gegen kleine Spen-
de gern mitgenommen
werden.
Der Eintritt ist frei. Hun-
de müssen leider draußen
bleiben.
14.00 - 17.00 Uhr

Weitere Informationen
und Anmeldungen für
Gruppentermine bitte
über Sybille Marwede,
Rathaus Wathlingen,
Tel: 05144/491-96



Wathlinger Bote – 4 – 8. Juli 2023/28

Up ewig ungedeelt
Nienhorsts Kampf für den

Verbleib bei Nienhagen
von Martin Thunich
Ob sich die aufgebrachten Nienhorster Bürgerinnen und Bürger heu-
te auf der Straße festkleben würden, wissen wir nicht, aber mit Trans-
parenten und Spruchbändern stoppten sie am 19. Oktober 1971 den
Bus der Bereisungskommission des Innenministeriums, um dieser ihr
Anliegen vorzubringen. Was war geschehen?

Dass die Gebietsreform im Süden des Landkreises Celle ein Problem
haben würde, war auch im Hannoverschen Innenministerium nicht
verborgen geblieben. Nach dem Beschluss, der Stadt Celle ihre Kreis-
freiheit zu nehmen, musste der Stadt ein Kompensationsangebot ge-
macht werden. Dazu sollten umliegende Gemeinden der Stadt zuge-
schlagen werden, unter anderem auch Westercelle, dessen Grenzen
dazu neu ausgelotet werden sollten. Darüber hinaus war ein Neubau
der B3 geplant - der ließ dann zwar noch vier Jahrzehnte auf sich
warten, aber das ahnte damals niemand. An dieser Stelle kam Nien-
horst ins Spiel, denn die neue B3 sollte südlich des Dorfes verlaufen.
Hinter verschlossenen Türen hatte die Kreisverwaltung den Plan aus-
geheckt, Nienhorst von Nienhagen zu trennen und der Gemeinde
Westercelle zuzuschlagen. Aber die frühen 70er Jahre waren schon
eine Zeit, in der die Bürgerinnen und Bürger nicht mehr ohne weiteres
die Entscheidungen der Obrigkeit schluckten.

Als der Plan ruchbar geworden war organisierte die Nienhagener SPD-
Ratsfrau Barbara Markwardt, die selbst in Nienhorst wohnte, eine Bür-
gerbewegung und verfasste eine Resolution für den Verbleib Nien-
horsts bei Nienhagen. Als eine Kommission des Innenministeriums
nach Nienhagen kam, stellte sie sich mit Bürgerinnen und Bürgern
aus Nienhorst dem Bus in den Weg. Die Transparente scheuten we-
der den Vergleich mit der geteilten Stadt Berlin noch die Anlehnung
an den historischen Wahlspruch Schleswig-Holsteins "Se schölln to-
samen blieben / up ewig ungedeelt". Als der Bus stoppte und der Mi-
nisterialrat ausstieg wurde ihm nicht nur eine Resolution übergeben,
sondern Barbara Markwardt, eine auch in anderen Dingen sehr krea-
tive Frau, wie Nienhagens Bürgermeister Jörg Makel sich heute erin-
nert, trug das in Versform gebrachte Anliegen vor. Der Paarreim ist
zwar nicht an allen Stellen geglückt, der Rhythmus holpert manchmal
und die Silbenzahl ist nicht einheitlich, aber das Protestgedicht zeigt
Witz und ist heute immerhin in den Akten des Niedersächsischen Lan-
desarchivs in Hannover nachzulesen.

Up ewig ungedeelt" - "Die Nienhorster wollen nicht nach Westercelle
verschaukelt werden.", war die eindeutige Forderung der 340 Unter-
schriften der Resolution, die der Bereisungskommission am 19. 10. 1971
übergeben wurde.

Der Herr O.K.D., das große Wesen,
ist wohl nie ein Freund der Nienhägener gewesen?
Einst saß ich zusammen mit ihm bei einem Festmahl,
es kam das Gespräch auf die Gebietsreformmit all ihrer Qual.
Da erzählte uns Herr Dr. Bruns in seiner netten Sprache:
„Nienhorst wird von Nienhagen getrennt, durch die neue Bundes-
straße,
der Rest von Nienhagen kommt dann nach Wathlingen, und Nien-
horst wird gehören zu Westercelle."
Ich dachte bei mir, na, lebt doch noch der Till Eulenspiegel,
der dies ausgeheckt hat mit seiner Elle?

Straßen sollen verbinden und nicht trennen!
Glauben Sie etwa, daß wir nach Westercelle rennen?
Ja – sagte jemand, Ihr bekommt dann den Stadtverkehr,
ich möchte bloß wissen, wo nehmen die das viele Geld nur her,
will die Millionen, die Nienhorst gekostet,
bezahlen jemand aus eigener Tasche, oh! Mich frostet!
Doch nun genug mit dem Dichten,
es gibt ernstere Pflichten.

Nicht ganz konsequent fährt die Ratsherrin weiter reimend fort:

Wir wollen das Weber-Gutachten -
Und keine Anliegergebühren zu Weihnachten!
96% unserer Bürger stimmen dem zu!
(Ich bin nicht die Klarsfeld, und ich schlage nicht zu)
doch bitten wir den Kreis und auch Westercelle: Laßt uns in Ruh!
Wir sind zwar friedliche Bürger und lieben die Demokratie, - nur -
Wir sind nicht gewillt, uns zu beugen einer Kreisdiktatur!
Versuchen wir´s im Guten, Westercelle bis zum Kanal,
der Rest wird sich finde, durch Sie meine Herren,
in Nienhagen - im Rathaussaal.

Die Dichterin gibt dann aber in Prosa noch einige Interpretationshilfen.
Die in der zweiten Strophe erwähnten Millionen, die Nienhorst gekostet
haben soll, beziehen sich auf die Kanalisation, Wasserleitungen, Stra-
ßenbau mit Bürgersteigen und Radwegen und Subventionen für den
Wohnungsbau, die die Gemeinde Nienhagen aufgebracht hat, um "ab-
seits von der Hektik des Alltags ein ruhiges Wohngebiet zu schaffen".

Nicht erwähnen musste sie damals, wer „die Klarsfeld“ ist, denn jeder
kannte die deutsch-französische Journalistin, die 1968 den deutschen
Bundeskanzler Kurt Georg Kiesinger wegen seiner Verstrickung mit dem
Nationalsozialismus ohrfeigte. Das „Weber-Gutachten“ war zu Beginn
der Gemeindereform in Auftrag gegeben worden und diente als Grund-
lage.

Die Presse berichtete damals, dass die Kommission die Straßenblo-
ckade ebenso gelassen aufgenommen habe wie die Annahme der Re-
solution. Den Ministerialbeamten dürfte das leicht gefallen sein, denn
es war für die Vertreter des Innenministeriums bereits klar, dass Ni-
enhorst bei Nienhagen bleiben würde.
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 50 Jahre Samtgemeinde Wathlingen -
In der Ortsmitte von Nienhagen wurde dazu ein

„Meilenstein“ eingeweiht

 Sperrung der Landesstraße (Bahnhofstraße)
in Nienhagen

Großes Sommerfest in der
KiTa St. Laurentius in Nienhagen

Am 16. Juni gab es kein Halten mehr: Nach
mehreren Jahren pandemiebedingter Pause
konnte endlich wieder ein KiTa-Sommerfest
stattfinden. Die Kinder mit ihren Eltern und
Geschwistern, Kitaleitung und Erzieher:innen
feierten gemeinsam auf dem großen Außen-
gelände. Schubkarrenrennen, Muschelsuche
im Sandkasten, eine große Hüpfburg und die
Clinic-Clowns-Hannover e.V. als Überra-
schungsgäste des Tages ließen Kinderaugen
strahlen. Selbst das starke Gewitter konnte
die gute Stimmung nicht trüben.
"Wir haben es sehr vermisst, mal wieder
ausgiebig gemeinsam zu feiern. Das tut uns

allen gut und schafft Spirit und Zusammen-
gehörigkeitsgefühl", freut sich Leon Schind-
ler aus dem Leitungsteam der KiTa.
Die KiTa und der Elternbeirat bedanken sich
herzlich bei den vielen Spendern, z.B. bei
DeinEvent-Service, VGH-Versicherungen,
ExxonMobil, Barilla, Fleischerei Zimmer-
mann, dem Erdbeer- und Spargelhof Lienau,
der Westermann Gruppe, DAK-Gesundheit,
Penny und Bäckerei Wittig. Diese unterstüt-
zen mit Preisen für die Spielestationen, Ver-
pflegung und Attraktionen für die Kinder und
trugen so maßgeblich zum Gelingen des Ta-
ges bei.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sperrung der Landesstraße/Bahnhofstra-
ße in Nienhagen führt auf der ausgewiese-
nen Umgehungsstrecke zu starken Verkehrs-
belästigungen. Betroffen ist vor allem der
Bereich Wiesenstraße/Ackernstraße. Es han-
delt sich um reine Anliegerstraßen, die jetzt
für eine gewisse Zeit den Durchgangsverkehr
aufnehmen müssen.
Wir hatten bereits darauf hingewiesen, dass
wegen notwendiger Arbeiten die Vollsperrung
unumgänglich ist. Dennoch sind alle bemüht,
die Sperrung so kurz wie möglich zu halten.

Sofern die Umgehung durch Wohngebiete
führt, weisen wir darauf hin, dass hier die
zulässige Höchstgeschwindigkeit bei 30km/
h liegt . Wir haben bereits bei Polizei und Stra-
ßenverkehrsbehörde angeregt, hier beglei-
tend aus Gründen der Verkehrssicherung
auch Geschwindigkeitskontrollen durchzu-
führen.
Ich bitte die Anlieger der betroffenen Stra-
ßen um Verständnis und danke für ihre Ge-
duld.
Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Siegfried Rasper kann man in
der Gemeinde Nienhagen ei-
genntlich „DEN Sonnenuhren-
papst“ nennen und seine Idee
zum Bau einer solchen Uhr auf
einer Steinsäule war Impuls für
die Mitglieder des Förderverei-
nes Sinnes-und Bewegungs-
garten zum Bau eines Meilen-
steines in der Ortsmitte Nien-
hagen am Herzogin-Agnes
Platz. Die Idee entwickelte sich
weiter, man wollte nicht nur die
Entfernung zum Nordpol ange-
ben sondern vor allem die Ent-
fernungen zu den Partnerstäd-
ten der Gemeinde Nienhagen
und Samtgemeinde Wathlingen
und mit etwas finanzieller Unterstützung der
Gemeinde Nienhagen wurde es dann der
Beitrag Nienhagens zum 50jährigen Beste-
hen der Samtgemeinde Wathlingen.
Was nach einer Bauzeit von mehreren Wo-
chen von den Ehrenamtlern errichtet wur-
de, kann sich wohl sehen lassen. Siegfried
Rasper, Bernd Prasuhn und Eckhard Becke
haben mit dem Meilenstein ein kleines Wahr-
zeichen für Gemeinde und Samtgemeinde

geschaffen. Die drei opfer ten nicht nur mit
Unterstützung anderer Zeit, sondern spen-
deten sogar noch das eine oder andere an
Materialien.
Am Ende konnten wir den Stein mit Son-
nenuhr am Festwochenende 50 Jahre
Samtgemeinde gemeinsam mit der Samt-
gemeindebürgermeisterin Claudia Sommer
enthüllen.
Im Namen der Gemeinde Nienhagen bedan-

ke ich mich beim Förderver-
ein Sinnes-und Bewegungs-
garten für diesen tollen Bei-
trag zur Gestaltung unseres
Dorfbildes. Vor allem unse-
ren Gästen präsentieren wir
hiermit nicht nur die älteste
Art zur Bestimmung der Zeit
sondern stellen auch unsere
Verbindungen zu den Men-
schen im In-und Ausland dar.
Und die Botschaft als In-
schrift unter der Sonnenuhr
darf ich Ihnen allen ans Herz
legen. Wie sie lautet? Neh-
men Sie sich doch Zeit und
schauen mal vorbei....
Herzlichst Ihr Jörg Makel,
Bürgermeister

Bürgermeister Jörg Makel, Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer mit den drei maßgeblichen Bauherren,
Vorsitzender des Fördervereines Bernd Prasuhn, Siegfried
Rasper und Eckard Becke.

Die Enthüllung des Meilensteines in der Dorfmitte von Nienhagen
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Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen
E-Mail: Guenther.OHG@t-online.deTel. (0 51 44) 613

Seniorenresidenz Herzogin Agnes
Wer sind wir?

Wir sind Pflege - Wir sind bunt, wir sind
vielfältig, wir bieten Chancen, wir profi-
tieren von Erfahrung, wir sind weltoffen,
wir sind respektvoll, wir sind international.
Die kulturelle und internationale Vielfalt
gehört längst zur Normalität in Deutschland
und wird auch in unserem Haus gelebt. Das
gemeinsame Leben, Erleben und Lernen
wird bei uns großgeschrieben.
Bei den verschiedensten Mitarbeiter-events
wie z.B. Fahrradtouren oder auch Grillab-
enden ist es mittlerweile zur Tradition ge-
worden, dass die Mitarbeiter gerne Lecke-
reien aus ihren Heimatländern zum Probie-
ren mitbringen. Vielfalt bereichert unser
Leben in ganz vielen Teilen.

Wir freuen wir uns als Einrichtung sehr, dass
wir ab August Menschen vom afrikanischen
Kontinent begrüßen dürfen, die in unserem
Haus ihre Ausbildung als Pflegefachkräfte
beginnen werden.
Gleichzeitig laden wir alle Interessierten
herzlich zu unserem Bewerbertag am
Freitag, 14.07.2023 ab 14.00 Uhr ein, sich
selbst ein Bild von unserem Haus zu ma-
chen!
An diesem Tag stehen wir mit einem klei-
nen Stand im Rahmen des Hagener Land-
markts auf der Terrasse der Einrichtung und
halten die eine oder andere Leckerei bereit.
Frau van den Berg und Team freut sich auf
Ihren Besuch.

„Die Chöre sind zurück“ – Der Schulchor der
GS Wathlingen bei 6k-United Hannover 2023

Nachdem durch die lange Coronapause sich
auch der Schulchor der Grundschule Wath-
lingen erst einmal wieder neu zusammenfin-
den musste, konnten wir nun zum Schuljah-
resabschluss unter dem Motto „Die Chöre
sind zurück“ endlich wieder an einem Erleb-
nis der besonderen Art teilnehmen.
Gemeinsam mit ca. 2000 anderen begeis-
terten Chorsängern haben die Chorkinder der
3./4. Klassen beim 6k-United Konzert in der
ZAG Arena eine großartige Konzertshow mit-
gestaltet. Begleitet wurden sie dabei von ei-
ner professionellen Liveband.
Auf die Bühne gebracht wurden unterschied-
lichste Lieder, aktuelle und bekannte popu-
läre Songs ebenso wie ein klassisches Lied-
gut und ein Volkslied aus der Ukraine.
Monatelang haben die Kinder mit viel Begeis-
terung und erstaunlicher Energie das Kon-
zert-Repertoire einstudiert und Lieder mit einer Menge Text und Choreographien gelernt.
Die Motivation der Kinder, auf diesen besonderen Konzerttag hinzuarbeiten, wurde sicher auch
dadurch gesteigert, dass zahlreiche Eltern und Angehörige im Publikum mit dabei waren und
gemeinsam mit den Chören gefeiert, gesungen und getanzt haben. Ein besonderer Dank gilt
insbesondere dem Schulverein der GS Wathlingen, der die Busreise des Chores nach Hannover
voll finanziert hat, sodass die Schüler für die Teilnahme keinerlei Kosten tragen mussten.
Ein zusätzliches Dankeschön geht an den Schulverein, der auch das gemeinsame Frühstück
der Chorkinder am Morgen nach dem Konzert mit vielen gesunden Leckereien finanziert hat.
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 Geburtstage vom 10. bis 16. Juli 2023

Wir gratulieren:.

Adelheidsdorf
Inge Lüters geb. am 10.07.1936 87. Geburtstag

Sieglinde Lüning geb. am 15.07.1940 83. Geburtstag

Nienhagen
Renate Liedtke geb. am 10.07.1946 77. Geburtstag

Christoph Alexander geb. am 11.07.1936 87. Geburtstag

Hueseyin Sevim geb. am 11.07.1948 75. Geburtstag

Werner Schütze geb. am 12.07.1944 79. Geburtstag

Brigitte Bedey geb. am 13.07.1941 82. Geburtstag

Manfred Kothe geb. am 13.07.1950 73. Geburtstag

Stilianos Vasiliadis geb. am 14.07.1942 81. Geburtstag

Rita Mahlke geb. am 14.07.1946 77. Geburtstag

Brigitte Zimmer geb. am 15.07.1943 80. Geburtstag

Wathlingen
Rosmarie Ehlers geb. am 10.07.1943 80. Geburtstag

Ilse Kienscherf geb. am 11.07.1937 86. Geburtstag

Ursula Friedhoff geb. am 11.07.1938 85. Geburtstag

Rotraut Glindemann geb. am 11.07.1953 70. Geburtstag

Beate Kühn geb. am 11.07.1953 70. Geburtstag

Dagmar Jung geb. am 12.07.1950 73. Geburtstag

Helmut Koch geb. am 13.07.1950 73. Geburtstag

Sigrid Bätje geb. am 16.07.1953 70. Geburtstag

Uwe Jens Voß geb. am 16.07.1939 84. Geburtstag

Brunhilde Schell geb. am 16.07.1935 88. Geburtstag

Gerd Prochnow geb. am 16.07.1948 75. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2023

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, 13. Juli 2023, Donnerstag, 27. Juli 2023,
ab 14.00 Uhr - zur Verfügung. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer
49167 und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Vorteile Biotonne

Fahrplanabweichung Linie 13
Straßenbauarbeiten in der Fuhrberger Straße in Celle

Herzlichen Dank

Ich möchte mich bei allen, die mir zu meinem

95. Geburtstag
gratuliert haben, bedanken.

Ich danke der Gemeinde Nienhagen,

unserer Samtgemeindebürgermeisterin,

der Sparkasse Nienhagen, den Landfrauen und

der Laurentiuskirche.

An alle einen herzlichen Dank!

Liane Bohne
Nienhagen, im Juli 2023

Das Ehepaar Werner und Waltraud Malke geb. Brandt feiert am
12.07.2023 das seltene Fest der

 Diamantenen Hochzeit.

Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht
dem Ehepaar Malke noch recht viele gemeinsame Jahre.

Der Zweckverband Abfall-
wir tschaft Celle lässt in re-
gelmäßigen Abständen die
Abfälle aus den Restmüll-
und Biomülltonnen analy-
sieren, um repräsentative
Daten über die Zusammen-
setzung der Abfallströme zu
bekommen und
gegebenenfalls entspre-
chende Maßnahmen einzu-
leiten. Die neueste Abfall-
sor tieranalyse hat gezeigt,
dass die Qualität des Ab-
falls in der Biotonne sehr
gut ist, auch im Vergleich
zu anderen Kommunen.
Allerdings wird die Bioton-
ne immer noch vorrangig
für Garten- und Grünabfäl-
le genutzt, weniger für Kü-
chenabfälle oder verarbei-
tete Lebensmittel wie Brot,
Gebäck, gekochtes Gemü-
se etc. Dies wurde durch
die Analyse der Restmüll-
tonnen bestätigt. Obwohl
die Bürgerinnen und Bürger
seit der letzten Analyse im
Jahr 2014 10% mehr Bioabfälle getrennt ge-
sammelt haben, landen immer noch fast
40% der Bioabfälle, in der Restmülltonne.
Dies ist insofern ärgerlich, da wer tvolle
Rohstoffe verloren gehen und die Abfälle
aufwändig und damit teuer verbrannt wer-
den müssen. Der Zweckverband berät des-

halb verstärkt zur Getrenntsammlung von
Bioabfällen und weist in diesem Zusammen-
hang nochmals auf die Vor teile der Bioton-
ne hin.
Infos zur richtigen Trennung der Bioabfälle
gibt es telefonisch unter 05141-7502222
oder auf der Homepage www.zacelle.de.

Aufgrund von Bauarbeiten wird die Fuhr-
berger Straße in Celle vom 6. bis 21. Juli
2023 gesperr t. Die Haltestelle „Celle,
Waldfriedhof“ kann nicht bedient wer-
den. Fahrgäste werden gebeten auf die
Haltestellen „Celle, Lobetal“ oder „Cel-
le, Hermann-Billung-Gymnasium“ aus-
zuweichen.

Wegen der weitläufigen Umleitungsstre-
cke ist zu beachten, dass alle Haltestel-
len in Wietzenbruch in Fahr trichtung
Schlossplatz 5 Minuten früher bedient
werden.
Weitere Informationen und alle aktuellen
Fahrpläne sind unter:
www.cebus-celle.de ver fügbar.
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FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dach- & Dachrinnensäuberungen
• Schuttabfuhr aller Art
• Keller-/Dachbodenentrümpelungen

  Pflasterarbeiten, Hofeinfahrten, Terrassenarbeiten uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kita-Kinder entdecken Geflügelzuchtanlage
Im Juni hat die Krippengruppe "die Schäfchen" aus
der Kindertagesstätte Lummerland einen Ausflug zur
Geflügelzuchtanlage gemacht. Nach einem Picknick
auf der Anlage hieß uns Herr Johansson von der Ge-
flügelzuchtanlage herzlich willkommen. Er hatte sich
viel Zeit für uns genommen, uns alles genau gezeigt
und erklärt. Ganz viele unterschiedliche Hühner konn-
ten wir entdecken, große, kleine, bunte und sogar ge-
fleckte Hühner kann man dort finden. Wir durften sogar
ein Huhn und ein Küken streicheln. Aber es gab nicht
nur Hühner für die Kinder der Schäfchengruppe zu
entdecken, sondern auch Tauben, Gänse und einen
Fasan gab es zu bestaunen. Das war ein großartiger
Vormittag mit Herrn Johansson auf der Geflügelzucht-

anlage. Nach begeisterten Erzählun-
gen im Team, haben sich  auch die
beiden anderen Kindergartengruppen
eine Woche später auf den Weg ge-
macht, um auch dieses schöne Erleb-
nis zu haben. Ganz begeistert erzäh-
len die Kinder davon, dass sie eine
Taube streicheln oder auf die Hand
nehmen konnten.
Ein Besuch auf der Anlage ist immer
möglich und man braucht keinen Termin.

Schützenverein Großmoor von 1952
Senioren-Landesverbandsmeisterschaft 2023

Vom 25.Juni bis 30.Juni 2023 fand die diesjährige Landesverbandsmeisterschaft mit dem
Kleinkalibergewehr Auflage 100 m, 50 m und Luftgewehr Auflage der Senioren in Hanno-
ver statt. Vom Schützenverein Großmoor hatten sich 9 Mitglieder qualifiziert in verschiede-
nen Altersklassen.
Luftgewehr Auflage
Senioren II
Gerhard Herrmann 308,3 Ring 36. Platz
Senioren III-V Mannschaft
Harald Dratius 315,7 Ring  3. Platz Harald, Andreas und Wolf-
gang
Andreas Mikula 314,0 Ring 11. Platz Platz 4 940,1 Ring
Wolfgang Grube 310,4 Ring 32. Platz
Seniorinnen  V:
Margrit Gerloff 306,4 Ring 10. Platz
100 m KK Auflage
Senioren/innen 0-II
Gerhard Herrmann 310,9 Ring  7. Platz
Juanita Tegtmeyer 305,6 Ring 20. Platz
Anja Ede 305,3 Ring 21. Platz
50 m KK Auflage
Senioren/innen 0-II Mannschaft
Gerhard Herrmann 298,1 Ring 30. Platz Gerhard, Heinrich und Anja
Heinrich Meyer 296,8 Ring 36. Platz Platz 17 890,7 Ring
Anja Ede 295,8 Ring 26. Platz
Senioren III-V Mannschaft
Andreas Mikula 303,8 Ring  7. Platz Andreas, Jürgen und Harald
Jürgen Gerloff 302,1 Ring 11. Platz Platz 8 901,5 Ring
Harald Dratius 295,6 Ring 24. Platz
Die Ergebnisse sind gut und wir sind stolz auf unsere Schützinnen und Schützen, das
Ergebnis kann sich sehen lassen. Herzlichen Glückwunsch.
Text: A. Mikula



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien-, Senioren- und Integrationsbüro der Samtgemeinde Wathlingen
ist im KESS Nienhagen während der Ferienzeit geöffnet:
Donnerstag, den 06.07.23 - Mittwoch, den 16.08.23

von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Telefon 05144 / 97 06 27

Das KESS Nienhagen startet ab 17.08.22 wieder mit offenen Angeboten und Kursen!

Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

Das KESS-Team
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Das KESS goes Instagram!!!
mgh_familienzentrum_kess

könnt ihr uns finden und folgen

25 Jahre KESS Nienhagen
Am Freitag, den 30. Juni feierte das KESS mit 250 Gästen

und Wegbegleiter*innen nachmittags ein großes Fest
mit Kaffee-Klatsch auf dem Herzogin-Agnes-Platz.
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen

Gottesdienste u. Termine:
So. 09.07. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 16.07. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Gottesdienste u. Termine:

So. 16.07.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastor Stefan Thäsler
So. 30.07.  10:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Gertraud Vollmer

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Gottesdienste u. Termine:

So. 09.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant R. Lucht
So. 16.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pastor Schultheiß

St. Marien in Nienhagen
Samstag, 15.07.2023: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Samstag, 29.07.2023: 18.00 Uhr Vorabendmesse

Ehrung für Teilnehmer des Ernestinums am internationalen Latein-Wettbewerb in Italien
Ernestiner als einzige Niedersachsen beim 42. Certamen Ciceronianum Arpinas dabei

Eine besondere Anerkennung erhielten
zum Ende des Schuljahres zwei Latein-
Leistungskurs-Schüler des Gymnasi-
ums Ernestinum: Jara Mariam Enskat
aus dem Abiturjahrgang 13 und Cle-
mens Brückner aus dem Jahrgang 12
hatten durch herausragende Leistungen
im Fachunterricht sowie im altsprachli-
chen Wettbewerb des niedersächsi-
schen Altphilologen-Verbandes auf sich
aufmerksam gemacht und wurden des-
halb von Schulleiter Johannes Habekost
zur Teilnahme am internationalen Latein-
Wettbewerb am Geburtsort von Marcus
Tullius Cicero in Arpino in Italien nominiert. Finanziert wurde ihre Teilnahme
vom Verein der Freunde und Förderer des Ernestinums sowie aus dem EU-
Erasmus-Etat der Europaschule Gymnasium Ernestinum.
Cicero gilt seit 2000 Jahren als besonders wichtiger Schul-Autor, weil seine
Briefe, Reden und staatsphilosophischen Schriften einerseits als Muster für
besonders klares, der Regelgrammatik entsprechendes Latein gelten.
Andererseits behandeln Ciceros Texte Themen und enthalten Aussagen, die
auch für unseren aktuellen gesellschaftlichen und politischen Diskurs sehr rele-
vant und bisweilen sogar erschreckend aktuell sind. Der politische Kampf um
die Republik, ihre Verfassung und die Rechte der Bürger, der manipulative Ein-
satz der Sprache im Umgang mit politischen Gegnern bieten reichlich Gesprächs-
stoff für angeregte Diskussionen und zur Urteilsbildung für heutige junge de-
mokratische Staatsbürger, so dass sich die Lektüre heute mehr denn je lohnt
und interessante Menschen aus ganz Europa verbindet.
Die kleine Stadt Arpino, etwa 50 Kilometer südöstlich von Rom gelegen, will
daher mit der Ausrichtung des 42. internationalen Cicero-Wettbewerbs nicht
nur an ihren berühmten Sohn erinnern, sondern führt tatsächlich über 250 jun-
ge Menschen aus ganz Europa zusammen, die am ersten Wettbewerbstag in
einer 5-stündigen Klausur einen Text Ciceros in ihre Muttersprache übersetzen
und interpretieren mussten. Am Folgetag, während die Klausuren korrigier t
wurden, erlebten die Teilnehmer ein interessantes Kultur- und Begegnungspro-
gramm, bevor sie nach der Siegerehrung am dritten Tag wieder in ihre Heimat-
länder aufbrachen.
Aus Niedersachsen war in diesem Jahr nur das Gymnasium Ernestinum vertre-
ten. Als Zeichen der Anerkennung für diese besondere Leistung überreichte
Habekost am vorletzten Schultag nicht nur an Jara Enskat und Clemens Brück-
ner eine Urkunde und ein Glas Ernestinum-Honig aus der Schul-Imkerei, son-
dern dankte auf die gleiche Weise auch dem 80-jährigen ehemaligen Latein-
und Kunstlehrer Michael Krebs, der mit seinen guten Italienisch-Kenntnissen
die Ernestiner- wie schon in den Jahren 2006 und 2012 - nach Italien begleitet
und betreut hat.
Johannes Habekost, OStD, Schulleiter
Fotos: Michael Krebs und Schülerfotografen-AG Jonas Zeitsmann

Das sind die Starken im Leben, die unter Tränen lachen,
ihr eigenes Leid verbergen und andere glücklich machen.

Ralf Scheferling
*17. März 1951   †27. Juni 2023

Angelika
Nicole und Tom mit Nils und Skadi

Mike und Jenny mit Lena

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof Nienhagen statt.

Betreuung: Bestattungsinstitut Schiefelbein, Dorfstr. 20, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-910010



EINIGE MITGLIEDER DES

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Yvonne Göckler
Friseurmeisterin

Wathlingen · Kirchstraße 10
Tel. 05144 - 49 48 535

Gardinendesign

 Fensterdekoration

  Sicht- und

    Sonnenschutz

Klostergang/ Nordwall 37
29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 27 80 12
Fax 0 51 41 / 27 80 11

Balke &
Michels G

b
R

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 613
Fax (0 51 44) 52 25 · E-Mail: Guenther.OHG@t-online.de

Solaranlage rauf -
Energiekosten runter

Sicherlich ärgern Sie sich immer wieder über stei-
gende Öl- und Gaspreise. Die Sonne

schickt Ihnen keine Rechnung. Mit ei-
ner Solaranlage für Brauchwasser de-
cken Sie bis zu ca. 60% der Energie-
kosten in den Sommermonaten. Mit ei-
ner Solaranlage für Heizung und
Brauchwasserunterstützung bis zu ca.
30% Ihres Gesamtjahresenergie-

bedarfes. Verringern Sie die
Laufzeit Ihrer Heizungsan-

lage – schont den Geld-
beutel und unsere Um-
welt. Und vom Staat gibt

es noch Geld dazu. Wir
beraten Sie gern.

Wir regeln das für Sie!

Mit der Region weiter verbunden
Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle
Tel. 0 5141 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de
Meisterbetrieb

• Kostenlose Angebote
• Professionelle Beratung
• Top-Verlegung auf dem neuesten Stand der

Technik von Fliesen, Marmor und Granit
• Bad, Balkon, Treppen- und Terrassensanierung
• Erneuerung von Dehnungsfugen

Rufen Sie uns an, auch für
Kleinaufträge & Reparaturen!

Wachtelstieg 15
29339 Wathlingen
Tel. (0 51 44) 970 570
Fax (0 51 44) 970 571

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl
Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

Ihre
Steuerberaterin

vor Ort

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Handy 0152 - 29 43 27 94

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Erleben Sie in Ihren Räumen das gute Gefühl,
an der frischen Luft zu sein.

Sauber, gesund und angenehm.
Für Ihr persönliches Wohlfühl-Raumklima ist die optimale

Luftfeuchtigkeit und eine schadstoffarme Luft wichtig.
Wir sind Ihr Profi für Lüftungsanlagen.

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin mit uns.
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KLEINANZEIGEN Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.deAnkauf

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen,

Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Container,
Mineralgemisch uvm.
Wir liefern preiswert: Mineralgemisch,
Mutterboden, Container für Bauschutt

und vieles mehr.
Reinhard Roselieb GmbH

Tel. 0 51 41 - 8 33 53
www.roselieb-gmbh.de

Vermietungen
Nienhagen, Kastanienweg 12, 3 x 2-
Zimmerwohnungen, Fertigstellung am
01.08.2023.
2x ca. 6o qm Wohnfläche, Terrasse,
Garten, Stellplatz
1x Obergeschoß, ca. 70 qm, Balkon,
Stellplatz
Heizung: Wärmepumpe, Glasfaser
vorbereitet.
CHIFFRE 241 an Moor Verlag,
Gartenstr. 11, 29352 Adelheidsdorf
oder info@moorverlag.de

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken schneiden, Baumfällung u.
-schnitt, Vertikutierung mit Abfuhr,
Dachreinigung, Pflasterreinigung u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Stellenangebot
Suche dringend eine Betreuung in
Wathlingen, 2-3 Std./Woche, gute Bezah-
lung. Tel. 01 60 - 90 52 74 86

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 11. Juli 2023 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 12. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Dorfladen-News
Eine richtige

Zahl und
3 Gewinner

Auf der Samtgemeinde-Geburtstagsfeier gab es am
Dorfladenstand 3 Einkaufsgutscheine zu je 20 EUR zu gewinnen.
Die Aufgabe: Die Besucher konnten schätzen, wieviel Artikel sich in dem vollgepack-
ten Einkaufswagen befinden, die Zahl auf einem Zettel vermerken und abgeben. Es
waren in Anlehnung an den Zusammenschluss der Gemeinden 1973 genau 73 Artikel.
Das war allerdings schwer zu erraten, da es unmöglich war, die Artikel zu zählen. Ganz
Schlaue sahen sich den Wagen von unten an und stellten fest, dass unten mehrere
große Teile lagen, die von Kleinteilen oben überdeckt wurden. Nur 2 Besucher tippten
auf die richtige Zahl 73. Das waren Lara Ludwigs aus Nienhagen und Andreas Hassel-
bach aus Adelheidsdorf. Isabell Stolte aus Großmoor lag mit ihrer Schätzung 74 Artikel
knapp daneben. Alle anderen 110 Teilnehmer hatten andere Zahlen getippt. Das Spek-
trum reichte von 49 bis 269!
Die Gewinner nahmen im Dorfladen freudestrahlend ihre Gutscheine aus der Hand von
Vorstandsmitglied Annemarie Strüber in Empfang.

v.l.n. r.: Annema-
rie Strüber (Dorf-
ladenvorstand),
die Gewinner Isa-
bell Stolte aus
Großmoor, Andre-
as Hasselbach
mit Tochter aus
Ade lhe idsdor f
und Lara Ludwigs
aus Nienhagen.
Ganz rechts die 1.
Verkäuferin Mi-
chaela Owsianski.

Herzlichen Glückwunsch allen drei Gewinnern.
Der Tag der Preisverleihung war gleichzeitig der letzte Arbeitstag von Jana Günther, die
4 Jahre lang dem Verkaufsteam auf Minijobbasis angehörte. Immer wenn ihr Studium
es zuließ, war sie zur Stelle. Durch ihre freundliche und ruhige Art war sie sehr beliebt
bei Kollegen, Kundinnen und Kunden. Nun hat sie ihr Studium abgeschlossen und tritt
eine Vollzeitstelle im sozialpädagogischen Bereich an.
Wir danken Jana und wünschen für ihren weiteren Weg alles Gute.
Als Jana abends den Dorfladen verließ, wartete eine Überraschung auf sie. Fast alle
Kolleginnen und auch Vertreter des Vorstands und der ehrenamtlichen Helfer hatten
sich draußen versammelt, um mit ihr auf dem Sonnendeck vor dem Laden noch ein
wenig Abschied zu feiern. (AS)

Die LandFrauen laden ein:
Auch dieses Jahr wollen wir wieder einen „Sommerfilm“ zeigen.
Ausnahmsweise an einem FREITAG, 28.7. um 19.00 Uhr.
Wir treffen uns im 4G zu einem Imbiss und gehen dann ins „Kleine
Kino“. Kostenbeitrag - 10,09 €
Anmeldungen bitte bis zum 25.7. bei Christiane Strohmeyer- TEL. 05144 2331
Die Dauer- Kinoliste gilt für diesen Film nicht.

Die SPD veranstaltet gemeinsam mit den
Jusos Celle eine neue Ausgabe von
„Pizza und Politik“ in Nienhagen

Gemeinsam wollen wir mit jungen Menschen über kommunale Themen wie Mobilität, Kli-
maschutz und Jugendtreffs diskutieren. Als Gast wird Nienhagens Bürgermeister Jörg Makel
mit dabei sein.
Stattfinden wird die Aktion am Donnerstag, den 13. Juli um 18 Uhr im Sinnesgarten hinter
dem Herzogin-Agnes-Platz in Nienhagen. Für Pizza und Getränke wird gesorgt.

Schützenverein Großmoor von 1952

Schüler, Jugend und Junioren-
Landesverbandsmeisterschaft 2023

Vom 25.Juni bis 02.Juli fand die diesjährige Landesverbandsmeister-
schaft im Schiesssport der Schüler, Jugend und der Junioren statt. Für
den Schützenverein Großmoor hatte sich 9 Mitglieder qualifiziert in ver-
schiedenen Klassen. Die Jugendleitung hatte die Schützinnen und Schüt-
zen im Training gut vorbereitet und zum Termin die Ausrüstung nach
Hannover  verbracht und die Schützinnen und Schützen dort betreut.
Dann ging es los.
Schülerinnen Luftgewehr Freihand 20 Schuss:
Mira Apelt 178,2 Ring 29. Platz
Jugend w Luftgewehr Freihand 40 Schuss: Mannschaft II:
Linnea Charlott Sievers 399,7 Ring  5. Platz Linnea Charlott,

Neele und Charlotte
Neele Ehrhardt 353,0 Ring 37. Platz1100,1 Ring 3. Platz
Charlotte Niemann 347,4 Ring 42. Platz
Juniorinnen I+II einzel Mannschaft I:
Adriana Hinrichs 379,7 Ring 25. Platz Adriana, Alina und Melina
Melina Schworm 362,9 Ring 35. Platz 1092,3 Ring 9. Platz
Alina Schmidt 362,4 Ring 41. Platz
Junioren I m
Lucas Rieck 368,1 Ring 13. Platz
Junioren II m
Janik Petow 381,8 Ring 8. Platz
Das ist ein hervorragendes Ergebnis und der Schützenverein ist stolz auf diese Jugend. Ein
einfaches "weiter so" würde dieser Leistung nicht gerecht, daher gratulieren wir euch von
ganzem Herzen und hoffen, ihr bleibt dem Schießsport weiterhin treu und behaltet eure
gute Kameradschaft bei.
Text: A. Mikula
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Verteiler
gesucht!
Sie haben Lust den Wathlinger Boten in
kleinen Teilbereichen von Adelheidsdorf
oder Nienhagen zu verteilen?

Dann melden Sie sich gleich jetzt telefonisch
oder per E-Mail bei uns im Moor Verlag.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de
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Der TROLLGARTEN feiert 25 Jahre

Herzlich Willkommen
beim Schießheim Großmoor

Viele Fotos zieren nun die Wand im Eingangsbereich, die zuvor lange Zeit im Rohbauzu-
stand belassen wurde. Die beim Umbau des Dorfgemeinschaftshauses vergessene Wand
wurde nun instandgesetzt. Die Gemeinde Adelheidsdorf hat dieses Versäumnis eingeräumt
und wieder gut gemacht, indem sie die Materialkosten in voller Höhe übernommen hat. Für
die Gestaltung und Montage haben sich einige Schützen kurzerhand ehrenamtlich zur Ver-
fügung gestellt. Besonderer Dank gilt, Anke Hinrichs und Cordula Schack für die tolle Idee
und die Gestaltung. Nun kann sich unser Eingangsbereich wieder sehen lassen.

Nach den vielen netten Worten und Glückwünschen vom Waldteam
und der Elternvertreterin zum 25. Geburtstag des Trollgartens und
dem Waldlied „Hey, ho, die Waldkinder kommen…“ gab es auf der
großen Trollwiese viele tolle Aktivitäten wie Kinderschminken, eine
Hüpfburg und Outdoorspiele. Ein Kasperletheater am Nachmittag be-
geisterte Jung und Alt. Die Senioren aus dem Haus Nienhagen hatten auch viel Spaß daran
zuzuschauen. Wer Lust hatte, in den Trollwald zu unserem Planeplatz zu gehen, musste
nur den gelben Pfeilen folgen. Dort gab es die Möglichkeit, einfach mal die Stille des
Waldes zu genießen, unseren Barfusspfad zu erfühlen oder ganz in Ruhe im Sand zu
spielen. Wie immer haben die Eltern ein tolles Buffet mit Kuchen und Fingerfood hergerich-
tet, so dass auch jeder seinen Bauch etwas füllen konnte.
Der Trollgarten Verein spendierte Würstchen, Kaffee und kalte Getränke.
Es war ein schöner Nachmittag, den wir noch lange in Erinnerung behalten werden.
Ein Dankeschön an ALLE, die uns bei den Vorbereitungen des Festes so tatkräftig unter-
stützt haben. S.Voges

Adelheidsdorfer Lauf-AG
Adelheidsdorfer Lauf-AG meistert

3. Springe-Deister-Sommerlauf
Die Adelheidsdorfer Lauf-AG ist erfolgreich aus Springe zurückgekehrt. Die Sportlerinnen
und Sportler folgten magisch dem Ruf der Ausschreibung zu einem anspruchsvollen Volks-
lauf, dessen Strecke ihnen schon lange bekannt und stets in guter Erinnerung geblieben
ist. Fünf Kilometer durch die Feldmark rund um Springe bis hin zum berühmten Jagd-
schloss, mit leichten Steigungen, dann aber mit einem angenehmen Gefälle, waren schon
immer verlockend. Am Schluss wussten alle, was sie geleistet haben, egal, welche Dis-

tanz man bei wel-
chem Wetter gelau-
fen ist. Diesmal
herrschten mit 23
Grad Celsius ange-
nehm warme Tem-
peraturen. Das Teil-
nehmerfeld auf der
5-Kilometer-Dis-
tanz umfasste etwa
56 Startende. Von
der Adelheidsdor-
fer Lauf-AG hatten
sehr schnell Cars-
ten Laue (21:54
Min., 11. unter den
Männern) und
Lara-Malin Blazek
(28:01 Min., 9. un-
ter den Frauen) die
Nasen vorn. Bla-
zek: „Der Deister

war bei untergehender Sonne atemberaubend schön. Wir alle waren erfreut angesichts der
Menge von Läuferinnen und Läufern. Herausfordernd war der Anstieg zu Beginn, danach
war es angenehm, fast nur noch bergab zu laufen.“ Simone Busch fand die Landschaft
sehr beeindruckend. „Ich bin einfach nur froh, mit dabei gewesen zu sein“, freut sie sich.
Sie wurde mit 30:55 Minuten Altersklassen-Siegerin. Matthias Blazek

Sie haben es hinter sich (von rechts): Carsten Laue, Lara-Malin Blazek, Simo-
ne Busch und Matthias Blazek. Foto: Daniel Behrens
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Gesangverein Nienhagen e.V. von 1906
Fröhlicher Familientag der Nienharmoniker bei den Kalibahnern

Kurz vor den Sommerferien gönnten sich die
Nienharmoniker eine Auszeit in Hänigsen
beim Verein „Kalibahn Niedersachsen Rie-
del e. V.". Es wurde ein gemeinsamer Tag
der Sängerinnen und Sänger mit ihren Part-
nern und Kindern sowie der Chorleiterin Imke
Ortmann geplant. Bei schönem Wetter tra-
fen sich alle vor Ort und Achim Leiner, Vor-
sitzender des Vereins, erläuterte, dass mit
dem Schienenbus gefahren würde. Einige
Jungs waren enttäuscht, wollten sie doch
unbedingt Fahrrad-Draisi-
ne fahren. Aus Sicherheits-
gründen wurde es der „rote
Brummer“ VT 98.
Viele allerdings waren über
diese Entscheidung sehr
froh, brauchten sie doch
nicht selber zu treten. Alle
suchten sich nun ihren
Platz. Achim Leiner und
sein Kollege Carsten Marx
steuer ten abwechselnd
den Schienenbus. Wäh-
rend der eine fuhr, erzählte
der andere interessante
Dinge auf und von der Stre-
cke. War doch als erstes
die Ruine der ehemaligen
Heeresmunitionsanstalt
(Muna) Hänigsen zu sehen mit seiner schick-
salhaften Geschichte. Weiter ging die Fahrt
an der Kali-Halde vorbei. Herr Leiner wusste
viel über das abgebaute Mineral zu berich-
ten und reichte „Salzbrocken“ in verschie-
denen Farben herum. Spannend wurde es

plötzlich, als es hieß, es geht zurück - wur-
den doch einfach die Sitze des Schienenbus-
ses umgeklappt und plötzlich saß derjenige
hinten, der eben noch vorn saß. Auch am
Ölbahnhof von Nienhagen wurde Halt ge-
macht. Nach rund anderthalb Stunden wa-
ren alle wieder zurück am Ausgangspunkt in
Hänigsen. Die fleißigen Hände von Sabine
Marx und Andreas Kasparek hatten derweil
den Grill vorbereitet und es konnte mit Würst-
chen und selbstgemachten Salaten der Hun-

ger gestillt wer-
den. Auch Kaf-
fee und Kuchen
gab es, sodass
es an nichts
fehlte. Und wie
es sich für ei-
nen Chor ge-
hört, haben die
Nienharmoni-
ker auch ge-
sungen. Dies
hatte sich der
Vorsitzende der
Kalibahn ge-
wünscht. Und
dieser Wunsch
wurde ihm gern
er füllt. Hatte

doch auch er noch eine Überraschung pa-
rat. Es wurden zwei Fahrrad-Draisinen vor-
bereitet, sodass es doch noch etwas mit der
Draisinenfahrt wurde. Sehr zur Freude der
Jungs, aber auch von Frieda und einigen Er-
wachsenen, fuhr Andreas Kasparek mit ih-

nen ein Stück der Strecke. Es war ein toller
Tag und die Nienharmoniker bedanken sich
bei den Kalibahnern ganz herzlich!

www.gesangverein-nienhagen.de
Text und Foto: Cordula Schack

Wir in
Lachendorf

AUTOHAUS
GERD TIEDT

GMBH
AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER

SERVICE PARTNER

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf · Tel. (0 51 45) 85 44
Fax: (0 51 45) 80 97 · fiat-tiedt@t-online.de ·  www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do.  7:30 – 17:30 Uhr
Fr.  7:30 – 15:30 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung
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SoVD Ortsverband Nienhagen

Interessanter Vortrag über die Tafeln beim letzten Frauenfrühstück
des SoVD Ortsverbandes Nienhagen

SoVD Ortsverband Nienhagen

Einladung zum Kaffee-Klatsch mit
Kuchenbuffet am 12. Juli 2023

um 14.30 Uhr im Hagensaal

Heimatverein Nienhagen

Es ist wieder Sommer! ...
Wir laden alle Mitglieder des Heimatvereins und ihre Angehö-
rigen diesmal ein zu einem ganz besonders leckeren Genuss!
Wir wollen verschiedene Matjes-Sorten genießen.
Matjes-Fest am Sonnabend, den 29. Juli 2023 ab 17 Uhr,
Alte Schule, Dorfstr. 26.
Anmeldungen erbitten wir bis Montag,den 17.07.,
bei Ingrid Rieckenberg, Tel: 05085-569

Behindertengruppe Wathlingen/Flotwedel

Sommerfest und Ferien

Kaffee und Kuchen am Nachmittag heißt in
Deutschland wie? Richtig! Kaffeeklatsch.
Das war schon bei den Gebrüdern Grimm so.
Von Wilhelm Busch wiederum stammt der
Kaffeeklatsch-Grundsatz: „Gute Unterhaltung
besteht nicht darin, dass man etwas Geschei-
tes sagt, sondern dass man etwas Dummes
anhören kann. Und so lädt der SoVD Ortsver-
band Nienhagen am 12. Juli 2023 nochmal
statt zum Info-Nachmittag zum „Kaffee-
klatsch“ ein. Bei einer guten Tasse Kaffee oder
Tee und einer großen Auswahl an leckeren
Kuchen können alle Mitglieder und Gäste ab

14.30 Uhr im Hagensaal gemeinsam einen
gemütlichen Nachmittag zu verbringen.
Zur besseren Planung ist eine Anmeldung
diesmal erforderlich, um genügend verschie-
dene Kuchen von der Bäckerei Stremmel für
alle vorrätig zu haben. Natürlich sind auch
Kurzentschlossene herzlich willkommen. Eine
Anmeldung kann bei Annette Kesselhut Tel.
0172-5111046, bei Carmen Kahle Tel. 0170-
3252012 (neue Telefonnummer) und Ingrid
Lerch Tel. 05144-6674961 bzw. 01523-
8943635 sowie unter
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de erfolgen.

"Lebensmittel retten und an Bedürftige wei-
tergeben.“ - dies ist der Leitsatz der Tafel in
Deutschland. Seit 15 Jahren ist auch in Nien-
hagen eine der 9 Ausgabestellen der Celler
Tafel. Bei einem informativen und kurzweili-
gen Vortrag von Rosi Mikolaiczak nach dem
leckeren Frühstück erfuhren die 20 anwesen-
den Frauen einiges über die Geschichte der
Tafel, aber vor allem über die tägliche Arbeit
der ausschließlich Ehrenamtlichen. In Nien-
hagen sind dies je 7 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Durchschnittsalter von 73 Jahren.
"An jedem Ausgabetag gibt es neue Heraus-
forderungen, die es zu meistern gilt, da man

Zuerst wurde in gemütlicher Runde lecker gefrühstückt

Auf Einladung von Frauensprecherin Carmen Kahle
(rechts) berichtete Rosi Mikolaiczak an diesem
Vormittag informativ und kurzweilig über die Tafel
und die Arbeit der Ausgabestelle der Celler Tafel
in Nienhagen

nicht weiß, was einen erwartet", berichtete
Rosi Mikolaiczak, die zusammen mit der
St.Laurentius-Kirchengemeinde Nienhagen
damals die Ausgabestelle Nienhagen einge-
richtet hat. Derzeit sind 215 Personen aus Ni-
enhagen, Großmoor und Adelheidssorf be-
rechtigt, sich bei der Tafel in Nienhagen ge-
gen einen kleinen Obolus Lebensmittel oder
Ar tikel des täglichen Bedarfs abzuholen.
Insbesondere der Zustrom an Geflüchteten in
den letzten Jahren und seit Beginn des Ukrai-
ne-Krieges hat auch die Tafel in Nienhagen an
die Grenzen der Belastbarkeit gebracht. 128
Ukrainerinnen und Ukrainer haben aktuell An-

spruch, so Rosi
Mikolaiczak.
Die Lebensmit-
telspenden kom-
men von Edeka
und von Penny
aus Nienhagen.
Bei Edeka Nien-
hagen steht
zudem am Aus-
gang eine grüne
Kiste - alles was

in diese Kiste gepackt wird ist für die Tafel in
Nienhagen bestimmt. Abgeholt werden die
Spenden mit einem Auto von Greenhagen;
dies wird aus Spenden finanziert. Spenden
sind immer gerne gesehen; außer für die Fi-
nanzierung des Autos werden diese für den
Kauf von Hygieneartikel etc. verwendet. Aus
all diesen Lebensmitteln und anderen Arti-
keln werden dann Kisten für 1 bis 8 Perso-
nen gepackt; meist kommen 50 Kisten zu-
sammen, die montags dann im Hagensaal
an die Berechtigten ausgegeben werden.
Die vielen Fragen, die Rosi Mikolaiczak an-
schließend beantwortete, zeigten, wie we-
nig doch von der Arbeit der „Tafeln“ bekannt
ist und dass die wichtige Arbeit von Organi-
sationen wie der Tafel viel mehr Aufmerk-
samkeit verdient. Viel zu schnell ging der Vor-
mittag zu Ende. Das nächste Frauenfrühstück
findet am 20. Juli 2023 statt, jedoch nicht
im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst son-
dern im Bootshaus der Kanu-Sparte des SV
Nienhagen an der Fuhse. Nach dem geselli-
gen Frühstück wird Brigitte Mund, Vorstands-
mitglied der Kanu-Sparte des SV Nienhagen,
über den Kanusport, Wettkämpfe wie auch

die Entstehung der Kanu-Sparte im SV Ni-
enhagen und die Errichtung des Bootshau-
ses informieren.
Fotos: Heidrun Kempf

SoVD Ortsverband Nienhagen

Herzenswärme – SoVD Ortsverband Nienhagen spendet Herzkissen
für die ambulante ehrenamtliche Begleitung zum Lebensende
Farbenfroh und kuschelig und als Zeichen von Herzens-
wärme, vor allem auch Trostspender an schweren Ta-
gen: Im Frühjahr hatte der SoVD Ortsverband Nienha-
gen bereits mit 50 selbstgenähten Herzkissen für die
Hospizgäste das stationäre Hospiz in Celle beschenkt.
Jetzt gab es erneut „herzlichen Besuch“: diesmal im am-
bulanten Hospiz in der Guizettistraße 3 in Celle. Gisela
Janßen, gemeinsam mit Burgl Wengert vom SoVD Orts-
verband Nienhagen Initiatorin der im vergangenen Jahr
gestarteten Herzkissen-Aktion Nienhagen, überbrachte
Koordinatorin Imke von Frieling eine weitere gefüllte Tüte
bunter Herzkissen – diesmal für die ambulante Beglei-
tung durch Ehrenamtliche in der Häuslichkeit, im Kran-
kenhaus und in Pflegeheimen.
Jedes der hübsch gemusterten, weichen Kissen ist nicht
nur mit einer Waschanleitung versehen, es trägt zudem
eine liebevolle Botschaft von den Helferinnen der Herz-
kissen-Aktion. „Die Kissen stehen für Herzenswärme und
sind eine besondere herzliche Art der Begrüßung. An
Tagen, an denen es den begleiteten Menschen nicht gut
geht, ist so ein Kissen noch mal ein besonderer Trost,“
freute sich Koordinatorin Imke von Frieling bei der Ent-

Gisela Janßen (rechts), Mitinitiatorin
der Herzkissen-Aktion Nienhagen,
übergab Koordinatorin Imke von Fri-
eling im ambulanten Hospiz Celle in
der Guizettistraße eine große gefüll-
te Tüte mit Herzkissen

Mit einem rauschenden Fest gemeinsam
mit den Basteldamen verabschiedet sich
die die Behindertengruppe in die Som-
merferien.
An der Bastelstube im Ostpreußenweg in
Wathlingen wurde am 1. Juli das Zelt auf-
gebaut und natürlich ein großes Kuchen-
und Salatbuffet (Dankeschön an die Spen-
derinnen). Bei schöner Musik im Hinter-
grund wurde geklönt, getanzt und gemein-
sam geschlemmt. Ein anonymer Spender
sorgte für die Würstchen auf dem Grill:
Dankeschön auch auf diesem Weg. Na-
türlich wurden die
kommenden Aktivi-
täten besprochen: da
ist die REWE Eröff-
nung im Juli, wo die
Gruppe Waffeln ver-
kaufen wird, wo soll
die Weihnachtsfeier
stattfinden (da gibt
es klare Wünsche
der Gruppe), welche
Basare stehen an,
welche Ausflüge kommen noch und vieles mehr.
Nun sind Sommerferien und Wiederbeginn der
Gruppentreffen ist zur gewohnten Zeit im Ge-
meinderaum der Evangelischen Kirche in Wathlingen am 21.August.

Jedes Herzkissen trägt auch einen besonderen
Gruß von den Helferinnen der Herzkissen-
Aktion.
Fotos: Elisabeth Dornbusch

Die farbenfrohen Kissen stehen für Herzenswär-
me und sind eine besonders herzliche Art der
Begrüßung

gegennahme der bunten Kissen. Sie bedank-
te sich ganz herzlich bei Gisela Janßen als
Überbringerin der tollen Herzkissen-Spende
und allen, die bei der Herzkissen-Aktion mit-
gemacht haben und damit ihre Verbunden-
heit mit den vom ambulanten Hospiz beglei-

tete Menschen zum Ausdruck gebracht ha-
ben.
Text: Elisabeth Dornbusch und Annette Kes-
selhut
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§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Mit der Region weiter verbunden
Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de
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Einladung zum Jubiläumskonzert: 60 Jahre
Jagdhornblasen im Hegering Flotwedel

DRK Ortsverein der Samtgemeinde
Wathlingen auf dem 50jährigen Jubiläumsfest

U10 I des SV Nienhagen gewinnt
den Kreispokal 2023

ASV Adelheidsdorf Tennis: C-Juniorinnen
holen sich den Staffelsieg

Vom 23.06.2023 bis 25.06.2023 fand die
Feier anläßlich des 50jährigen Jubiläums der
Gemeinde Adelheidsdorf und der Samtge-
meinde Wathlingen statt. An dem Familien-
tag am 24.06.2023 war das
DRK mit einem RTW, einer
Hüpfburg, einem Glücksrad
sowie einem repräsentativen
Infostand vertreten.
Bei schönstem Wetter haben
wir viele interessante Ge-
spräche geführt. Hier gab es
für uns die Möglichkeit, un-
ser Ehrenamt in einer ausge-
lassenen Atmosphäre zu re-

präsentieren. Es war eine rundum gelunge-
ne Veranstaltung und wir freuen uns, viele
von den Interessierten bei uns im Vereins-
heim in der Kantallee in Wathlingen begrü-

ßen zu dürfen.
Drei unserer ebenfalls
anwesenden Sanitäter
haben sich ehrenamtlich
um zwei leicht verletzte
Personen gekümmer t.
Eine weitere etwas
schwerer verletzte Per-
son, musste im Kranken-
haus weiterbehandelt
werden.

Am 30.06.23 stand das letzte Punkt-
spiel dieser Saison für die C-Junior-
innen des ASV Adelheidsdorf an.
Eva Weißenstein spielte ein enges
Spiel mit vielen Punkten über Ein-
stand und konnte den ersten Punkt
mit 6:4 und 6:4 nachhause holen.
Taja Truffel spielte parallel das zwei-
te Einzel. Sie konnte souverän mit
6:0 / 6:0 glänzen.
Im Anschluss holten sich Finnja
Rickens und Eva im Doppel noch
den dritten Punkt (6:3 / 6:2).
Herzlichen Glückwunsch an die drei
Mädels zum Staffelsieg! Das habt
ihr großar tig gemacht! Zumal ihr immer
wieder gezeigt habt, worauf es bei einer

Mannschaft ankommt: Teamgeist und Zu-
sammenhalt! Macht weiter so…

Foto: (Ariane Schneider) neu formierte Jaghornbläsergruppe

Die Jagdhornbläsergruppe des Hegerings
Flotwedel möchte Sie herzlich zu einem ganz
besonderen Ereignis einladen - dem Jubilä-
umskonzert „60 Jahre Jagdhornblasen im
Hegering Flotwedel". Am 26. August 2023,
von 14 bis 18 Uhr, findet dieses musikali-
sche Highlight im Schießtheater am DGH
(Dorfgemeinschaftshaus ) in Nienhof statt.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches
Programm, bei dem Sie die faszinierenden
Klänge des Jagdhornblasens erleben können.
Das Jagdhornblasen hat eine lange Ge-
schichte, die bis in die graue Vorzeit zurück-
reicht. Schon damals war akustische Ver-
ständigung auf der Jagd von entscheiden-
der Bedeutung. Die ersten Horntöne entstan-
den durch das Blasen auf natürlichen Hohl-
körpern wie Büffelhörnern. Im Laufe der Zeit
wurden aus Metallen hergestellte Jagdhör-
ner entwickelt, die den Jägern erlaubten, Si-
gnale und Leitsignale zu geben. Besonders
im Barockzeitalter gewann die Parforcejagd
an Bedeutung, und das Parforcejagdhorn
wurde als leistungsfähigstes und malerischs-
tes Horn überhaupt entwickelt. Es ermöglich-
te den Bläsern, klangvolle Signale, Fanfaren
und Jagdmusik vorzutragen. Später entwi-
ckelte sich aus dem Parforcejagdhorn das
Konzertwaldhorn und das Fürst Plesshorn.
Im Laufe der Zeit verlor das Jagdhorn auf-
grund des technischen Fortschritts auf der
Jagd an Bedeutung. Dennoch etablierte es
sich im Brauchtum des Jagdhornblasens, wo
die überlieferten Jagdsignale, Fanfaren und
Jägermärsche beibehalten wurden.
1963 haben sich einheimische Jäger des
Hegerings Flotwedel in Wathlingen zu einer
Bläsergruppe zusammengeschlossen und
erfolgreich das jagdliche Geschehen im He-
gering gestaltet. Nachdem die Gruppe auf-
grund von Ausscheiden oder Ableben von
Mitgliedern dezimiert war und kaum noch

Übungsabende stattfanden, hat sie in den
letzten Jahren neuen Schwung erhalten. 2017
wurde unter der Leitung von Jens Klaus die
Bläsergruppe neu formiert (siehe Foto) Trotz
Einschränkungen durch die Pandemie hat
sich die Gruppe gut etablier t und ist
mittlerweile auf stolze 25 Bläser angewach-
sen. Jung und Alt bilden eine harmonische
Gemeinschaft.
Um das 60-jährige Bestehen des Jagdhorn-
blasens im Hegering Flotwedel gebührend zu
feiern, wurde ein Jubiläumskonzert organi-
siert. Dabei werden Ihnen nicht nur die Jagd-
hornbläser des Hegerings Flotwedel sondern
auch eingeladene Jagdhornbläser aus den
Hegeringen der Jägerschaft Celle eine Viel-
zahl von traditionellen Jagdsignalen präsen-
tieren. Die Klänge des Jagdhorns werden Sie
sicherlich begeistern und in eine ganz be-
sondere Atmosphäre eintauchen lassen.
Damit Sie sich voll und ganz auf das musi-
kalische Erlebnis konzentrieren können, küm-
mert sich die Landschlachterei Bock und die
Landjugend um das Grillen von leckeren
Speisen, während die Landfrauen köstlichen
Kuchen und Kaffee bereitstellen werden. Ge-
nießen Sie also nicht nur die Musik, sondern
auch das kulinarische Angebot in gemütli-
cher Gesellschaft.
Wir möchten alle Interessierten herzlich ein-
laden, bei diesem Jubiläumskonzert dabei zu
sein. Lassen Sie sich von den wunderbaren
Klängen des Jagdhornblasens verzaubern
und erleben Sie gemeinsam mit uns einen
unvergesslichen Nachmittag. Merken Sie
sich den Termin vor: 26. August 2023, von
14 bis 18 Uhr im Schießtheater am DGH in
Nienhof.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Jagdhornbläsergruppe im Hegering Flot-
wedel
Götz Grimm

Heimatverein Wathlingen

Hinten von links: Trainer Jens Gebler, Lukas Freise, Joshua Meinecke, Luis
Baaske, Mika Hoffmann, Bennet Kuhlmann, Ozan Karka, Co-Trainer Florian
Kunert, vorne von links: Jakob Peters, Aaron Gebler, Jonah Tepe, Felix Peters,
Lukas Grabowski_Bild: Peters

Die U10 I des SV
Nienhagen ist
Kreispokalsieger
2023. Vier Spie-
le hatte das
Team von Jens
Gebler auf dem
Weg ins Finale
bereits seit dem
letzten Novem-
ber gewonnen:
gegen die JSG
Flotwedel mit
3:2, gegen For-
tuna Celle II mit
5:0, gegen die
JSG Lachtetal II
mit 8:0 und im
Halbfinale gegen
die JSG Celle mit
2:1.
Am vergangenen Samstag, den 24.06.2023
fand dann endlich das Finale um den Kreis-
pokal statt. Hier setzte sich die U10 I gegen
den VFL Westercelle mit 3:1 durch. Die
Mannschaft spielte von der ersten Minute an
konzentriert und es war zu spüren, dass sie
das verlorene Finale des vergangenen Jah-
res egalisieren wollten. Trotzdem konnten
einige gute Chancen gleich zu Beginn der
Partie nicht verwandelt werden. Doch dann
in der Mitte der ersten Halbzeit kam die Erlö-
sung. Felix Peters schoss sein Team in Füh-

rung und sorgte somit für den Halbzeitstand
von 1:0. Nach der Pause erhöhte Lukas Frei-
se auf 2:0. Beinahe im Anschluss fiel das
2:1, was das Spiel wieder spannend werden
ließ. Doch der SVN wollte sich den Sieg nicht
nehmen lassen und somit setzte Aaron Geb-
ler den Schlusspunkt mit dem 3:1 durch ei-
nen direkt verwandelten Freistoß. Es war eine
fantastische Mannschaftsleistung des ge-
samten Teams, das verdient den Pokal am
Ende in die Luft stemmen konnte und ein er-
folgreicher Abschluss der Pokalsaison.

Heimatverein Wathlingen
Besuch beim Heimatverein Nienhagen

Wir besuchen den Heimatverein Nienhagen am 11. Juli 2023 mit dem Rad.
Treffen um 18.30 Uhr am Rathaus Wathlingen oder um 19 Uhr „Alte Schule“ Nienhagen.
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Staffelqualifikation und neue Bestzeiten

Erfolgreiche Leichtathleten aus Nienhagen bei
den Einzelkreismeisterschaften in Lachendorf

SV Nienhagen - Radsport & Triathlon

Kjara Reckmann verpasst eine Medaille bei
der Deutschen Meisterschaft denkbar knapp

Bei wenig sommerlichen Temperaturen fan-
den die diesjährigen Kreismeisterschaften in
Lachendorf statt. Die Athleten blieben den-
noch weitgehend trocken.
Für die Altersgruppe M08 setzte sich Nikita
Giesinger auf 50m mit 8,94sec. und im Weit-
sprung mit 3,04m gegen die Konkurrenz
durch und stieg ganz oben auf das Trepp-
chen.
Sehr erfolgreich war Phil Schwarzin in der
Altersgruppe M09. Er erreich-
te im 50m Lauf (8,97 sec.) den
ersten Platz sowie im Weit-
sprung mit 2,85 m den dritten
Platz. Im Schlagball warf er
den Ball 24,50 m und sicher-
te sich hier genau wie im letz-
ten Jahr den Kreismeistertitel.
Nils Konermann wurde hier mit
22,50m Vizekreismeister.
Julian Kampel konnte auf 50m
einen tollen zweiten Platz mit
9,36sec. in seiner Altersgrup-
pe M10 erreichen.
Theo Andresen, M11, sicher-
te sich Kreismeister titel im
50m Lauf (8,25 sec.) und im
Weitsprung mit 4,38m. Im
Ballwurf mit 37m reichte es für
den dritten Platz.
Jannis Mahn, M12, stieg drei Mal als Dritter
auf das Treppchen: 75m: 12,95sec., Weit-
sprung: 3,35m, Ballwurf: 24,00m.
Ebenfalls erfolgreich war auch Ulrich Walz.
Er konnte sich im Weitsprung mit 4,69m den
Kreismeistertitel in seiner Altersgruppe M13
sichern. Auf 75m Sprint (10,69 sec.) reichte
es für den zweiten Platz. Jannis Mahn (M12)
erreichte jeweils den dritten Platz (Weit-
sprung: 3,35m, 75 Meter: 12,95 sec, Ball-
wurf: 24m).
Genau wie im letzten Jahr holte Leila Bessel
(W13) neben persönlichen Bestleistungen
zusätzlich gleich drei Kreismeistertitel: 75m:

10,97 sec., Weitsprung: 4,46m,
Ballwurf: 26m.
Henriette Ströhla (W11) holte
den dritten Platz im Schlagball-
wurf mit 21,50m, ihre Schwester
Helene, W06, siegte über 50m mit 10,95sec
und im Weitsprung mit 2,16m.
Tilda Symik, W07, erreichte im Weitsprung
mit 1,88m einen dritten Platz und holte sich
den Vizekreismeistertitel im Ballwurf (8,00m).

Bei den Mädchen in der Altergruppe W08
erreichte Mayla Coban auf 50m einen zwei-
ten Platz, Yvlie Decker den dritten Platz, wäh-
rend Yvlie im Weitsprung Erste wurde
(2,61m) und Mayla Dritte (2,48m). Im Ball-
wurf gab es für Mayla einen zweiten Platz
mit 10,00 Metern.
In der 4x50 Meter Staffel konnte die U12 der
Mädchen vom SV Nienhagen den dritten
Platz machen, die Jungs U12 den zweiten
Platz, die Mädchen U10 siegten sogar.
Besonders hervorzuheben ist die Leistung
von Annett Kramer in der Altersgruppe W55,
die die 300m Hürden in einer Zeit von
56,06sec. absolvierte und sich damit deut-

lich für die deutschen Se-
nioren-Meisterschaften
qualifizier te, denn dafür
hätte sie nur unter 63,00
sec. rennen müssen.
Die Athleten vom SV Ni-
enhagen können sehr
stolz auf ihre Leistungen
an diesem Wettkampftag
sein.

Am vergangenen Wo-
chenende fanden die
NDM der U18, Frauen
und Männer in Lübeck
statt. Der SV Nienhagen
war mit 3 Athleten am
Start. Dazu kamen noch
2 Athleten vom Garbse-
ner SC.
Den Anfang machte
Henriette Kramer am
Samstag mit den 100m.
Hier lief sie im 3. von 7
Vorläufen eine Zeit von
12,65 und konnte sich damit einen
Platz in einem der drei Zwischen-
läufe sichern. In diesem Verbesser-
te sie ihre Saisonbestleistung noch
einmal auf 12,63 und belegte in der
Gesamtwertung Platz 14.
Am späten Nachmittag ging Anna-
bell Fischer über die 400m an den Start.
Hierbei erreichte sie in ihrem Zeitlauf den
zweiten Platz und konnte sich mit einer tol-
len neuen Bestzeit in 59,20 den achten Platz
sichern.
Am Abend wurde es dann noch einmal span-
nend für die STG Aller-Leine-Sprinter. Sie
wollten mit der 4x100m Staffel in der Beset-
zung: Maryam Amaadacho (Garbsener SC),

Chiara Schönfelder, Henriette Kra-
mer und Johanna Martin (Garbse-
ner SC) noch einmal die deutsche
Meisterschaftsqualifikation in An-
griff nehmen. Die B-Norm konnten
sie auch mit einer Zeit von 47,71
unterbieten und sich den dritten

Platz sichern. Jetzt heißt es Daumen drücken,
dass die Zeit auch reicht. Die Deutschen
Meisterschaften finden dieses Jahr am 08./
09.07.2023 in Kassel statt.
Nach diesem erfolgreichen Samstag, trat
Henriette Kramer am Sonntag noch einmal
über die 200m an. Hierbei lief sie in ihrem
Vorlauf auf den dritten Platz mit einer Zeit von
25,87. Geschrieben von Henriette Kramer

Am vergangenen Sonntag den
25.06.2023 fanden die Deutschen
Straßenmeisterschaften in Offen-
burg-Fessenbach statt.
Für die weiblichen Juniorinnen
ging es den Tag über neun Run-
den a 6,5 km. Insgesamt waren
das knapp 60 km und über 1000
Höhenmeter. Zur Mittagszeit bei
über 30°C gingen die 35 Starter-
innen auf die Reise. Das Rennen
wurde gleich zu Beginn schnell ge-
macht, sodass sich recht frühzei-
tig zehn Fahrer-
innen vorne ab-
setzten. Kjara
Reckmann war
das ganze Rennen
sehr aktiv und auf-
merksam und ließ
sich bei ihrer ers-
ten Deutschen
Straßenmeister-
schaft nicht ab-
schütteln.
In die letzte Run-
den gingen noch
acht Fahrerinnen
an der Spitze. Am
schwersten Berg
der Runde musste Kjara dann leider abrei-
ßen lassen. Der Abstand war aber nie so
groß, sodass sie immer in Reichweite der
Spitze blieb. Leider hatte sie hinter der Spitze

auch mit den Begleitfahrzeugen
zu kämpfen. Am Ende blieb sie
in Schlagdistanz konnte aber
nicht mehr ganz aufschließen. Sie
erreichte als siebte mit sieben Se-
kunden Rückstand auf die Siege-
rin, Hannah Kunz (Team Wipo-
tec), das Ziel.
Mit dieser Leistung kann Sie ab-
solut zufrieden sein. Da auch nicht

einmal die Hälfte der Starterinnen das Ziel
erreichte. Auch dem Bundestrainer gefiel die
aktive Fahrweise von Kjara. Fotos: (SVN)
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Reit- und Fahrverein Eicklingen u. Umg. e.V. v. 1923
Turnierwochenende in Burgdorf

Für die Voltigierer vom Reit- und Fahrverein
Eicklingen ging es am 17. und 18. Juni zum
Voltigierturnier nach Burgdorf zum Reit- und
Voltigierverein An der Aue. Die Eicklinger tra-
ten in fünf verschiedenen Prüfungen an.
Am Samstag, den 17. Juni startete Eicklin-
gen III als erste Eicklinger Gruppe früh mor-
gens um 8:45 Uhr in der Prüfung der E-Grup-
pen (Pflicht im Galopp - Kür im Schritt). Die
Gruppe um Trainerin Christiane Adam zeigte
auf Vereinspferd Bajka die vorgeschriebenen
sechs Übungen (freier Grundsitz, Knien,
Bank-Fahne, Liegestütz und Abgang mit Lan-
dung) im Galopp. Für Lena Meinecke, Rike
Linneweh, Leni Schäfer, Ailyna Marzinek, Ji-
han Habasch, Maja Philipp, Mia Jaemisch,
Jonna Svensson und der Rappstute Bajka

war es der erste Start in dieser Leistungs-
klasse. Nach der Pflicht ging es für die acht
Mädchen, zwischen 9 und 17 Jahren, direkt
mit der Kür im Schritt weiter. Bajka war leider
etwas nervös während der Schritt-Kür und
die Mädchen wurden nach 3/4 der Kür von
der Richterin abgeklingelt. Somit konnte die
Gruppe nicht zu Ende turnen. Bei einem ers-
ten Start kann so etwas passieren und wir
müssen einfach weiter fleißig trainieren, da-
mit Pferd und Voltigierer die Übungen und
die Abläufe verinnerlichen.
Nachmittags um 15:15 Uhr ging Eicklingen
IV in der Prüfung der G-Gruppen (Pflicht im
Schritt - ohne Kür) an den Start. Vorgestellt
wurde die Gruppe von Christiane Adam an
der Longe auf Vereinspferd Calan (Calle).

Anni Gebhardt, Jasmin-
Marie Körke, Zeynap Güse,
Lina Müller, Jette Kunze,
Neele Wagner, Tilda Syr-
nik, Nele Schumacher und
Evje Harms turnten jeweils
fünf Übungen im Schritt,
für fast alle war es das ers-
te Turnier überhaupt. Die
Mädchen zwischen 6 und
12 Jahren erreichten mit

einer Wer tnote von
2,666 Punkten den
vier ten Platz von
sechs Mannschaften
in der zweiten Abtei-
lung. Insgesamt traten
13 Mannschaften in
diesem Wettbewerb an.
Am Sonntag, den 18. Juni waren am Nach-
mittag Eicklingen II und Eicklingen V in der
Prüfung der F-Gruppen (Pflicht und Kür im
Schritt) an der Reihe. Greta Hein, Isabel
Rink, Lia Oberste-Lehn, Emma Beckmann,
Anna Karoline Funke, Lieka Meyer, Ella
Schulze, Emily Zimmermann und Pauline
Heinrich star teten in der ersten Abteilung
und zeigten auf Calle mit Christiane an der
Longe jeweils die sechs Pflichtübungen und
ihre Kür. Auch Eicklingen V mit Alina Som-
mer, Kira Schulz, Lara Sommer, Celine Wis-
ken, Hanna Marofka, Anton Stones, Mara
Walentin, Linus Staab, Janna Strüver und
Lena Soyke zeigten ihr Können in der zwei-
ten Abteilung auf Vereinspferd Calle. Eick-
lingen II überzeugte die Richterin und er-
hielt die silberne Schleife von sieben Mann-
schaften mit einer Wer tnote von 4,766
Punkten. Auch Eicklingen V schnitt gut ab

und erreichte den vier ten
von sechs Plätzen mit
5,415 Punkten.
Als letztes von den Eicklin-
ger Voltigierern startete Lena
Sieberer im Einzel der Klasse
L. Nach zwei langen Wettkampftagen, an de-
nen sie bei allen vier Eicklinger Gruppen den
Kindern und Jugendlichen aufs Pferd gehol-
fen und Christiane bei der Vorbereitung und
Versorgung der Pferde unterstützt hat, blieb
grade noch genug Kraft für ihren eigenen
Star t. Auf Bajka holte sie alles aus sich
heraus und gewann die Prüfung mit einer Auf-
stiegsnote von 6,905 Punkten.
Ein großes Dankeschön geht an Christiane
Adam, Lena Sieberer, Eva Gauger und Gesa
Jürgens, die an beiden Tagen ehrenamtlich
vollen Einsatz für die Eicklinger Voltigierer ge-
zeigt haben.

U10 I des SV Nienhagen erneut mit sehr guter Leistung
Am ersten Julitag fand der jährliche Fortuna
Cup beim ESV For tuna Celle statt. Neun
Mannschaften der Altersstufe U10 wollten an
diesem Tag ihre fußballerischen Fähigkeiten
vergleichen. Mit dabei war die erste Mann-
schaft des SV Nienhagen. In der Vorrunde
gewann der SVN seine Spiele gegen den HSC
Hannover mit 2:1, gegen den ASV Fassberg
mit 3:0 und gegen den MTV Soltau II mit 7:0.
Die Abwehr um Luis Baaske, Aaron Gebler,
Lukas Grabowski, Bennet Kuhlmann und
Jakob Peters stand stabil und ließ nur weni-
ge Chancen der Gegner zu. Nur gegen den
HSC BW Schwalbe Tündern mussten sich
die Kicker mit 0:2 geschlagen geben. Tor-
wart Jonah Tepe verhinderte bei diesem Spiel
mit tollen Paraden eine höhere Niederlage.
Während der Vorrunde übernahm Co-Trainer
Florian Kunert die Hauptverantwortung für die

Mannschaft. Sein Lob und die Tipps von der
Seitenlinie gaben dem Team Selbstvertrau-
en, so dass sie sich als Gruppenzweiter die
Halbfinalteilnahme gegen die JSG Celle si-
cherten. Die JSG war in dieser Saison bereits
im Kreispokal als auch in der Kreismeister-
schaft vom SVN bezwungen worden. Obwohl
die Mannschaft das Halbfinale mit dem 1:0
durch Lukas Freise kurz vor Abpfiff gewann,
hätte der Sieg weitaus höher ausfallen kön-
nen. Die Offensivspieler um Lukas Freise,
Ozan Karka, Joshua Meinecke und Felix Pe-
ters vergaben in dieser Par tie zahlreiche
Chancen und mussten sich aufgrund der
Abseitsregel ein Tor aberkennen lassen. Im
Finale trat der SVN wieder gegen den vorhe-
rigen Vorrundengegner HSC BW Schwalbe
Tündern an. Den frühen Rückstand von 0:1
konnte Felix Peters egalisieren und somit

musste die Ent-
scheidung wie im
Vorjahr im Acht-
meterschießen fal-
len. Leider vergaben beide
Schützen des SVN, so dass
das Team von Jens Gebler am
Ende den zweiten Platz er-
reichte. Der ersten Enttäu-
schung folgte die Freude
darüber, erneut einen Pokal in
die Luft strecken zu können. Es
war ein schöner Abschluss ei-
ner erfolgreichen Saison.

Herren 40 II halten TCW-Fahne hoch
Zweiter Sieg in Folge für Wathlinger „Senioren-Nachwuchs“

Es wächst zusammen, was zusammengehört:
Die Herren 40 II des TC Wathlingen haben am
fünften Punktspiel-Wochenende die Fahne des
Vereins hochgehalten und als einziges Team
zwei Punkte eingefahren. In der 2. Regions-
klasse feierte die „Integrationstruppe“ des
TCW, die in den vergangenen Jahren immer
wieder neue Mitglieder aufgenommen hat, ih-
ren zweiten Sieg in Folge. Gegen die Celler TV
gewannen die Wathlinger mit 5:1. Damit sind
sie dem Saisonziel, nach einer Mannschaft
im Vorjahr dieses Mal zwei Teams in der Ta-
belle hinter sich zu lassen, bei zwei noch aus-
stehenden Spielen einen großen Schritt nä-
hergekommen. „Einfach klasse, wie sich un-
ser Senioren-Nachwuchs sportlich weiterent-
wickelt hat. Und auch das Drumherum stimmt,
wie man an der großen geselligen Runde nach
dem Spiel gesehen hat. So sollte das sein bei
Punktspiel-Mannschaften", lobt TCW-Sport-
wart Oliver Schreiber.
Gegen die CTV entschieden Jens Ehrenberg
(6:0, 6:4 gegen Gernot Lustig) und Steffen
Borchert (6:0, 6:2 gegen Arne von Hörsten)
ihre Einzel jeweils glatt in zwei Sätzen für sich.
Ein episches Marathon-Match lieferten sich
Jörn Hartmann und Stephan Hennigs, am
Ende hatte der Wathlinger nach har tem
Kampf denkbar knapp mit 6:7, 7:6, 10:7 die
Nase vorn. Mit einer 3:1-Führung ging es in
die Doppel, in denen der TCW stark auf-
trumpfte. Stefan Baumann/Steffen Borchert
(6:3, 6:2 gegen Gernot Lustig/Arne von Hörs-
ten) sowie Jens Ehrenberg/Werner Könecke

(6:1, 6:0 gegen Toni
Kopmann/Stephan
Hennigs) machten
mit ihren Kontrahen-
ten kurzen Prozess.
„Unser nächstes gro-
ßes Ziel ist ein Mann-
schaftsfoto, auf dem
möglichst alle Spieler
abgebildet sind. Da-
mit die Medien-Abtei-
lung des TCW endlich
Ruhe gibt", erklär t
Kapitän Olaf Timm.
Wenn die Herren 40
II das Integrations-
team sind, sind die
Herren 40 I
mittlerweile die „La-
zarett-Truppe". Das
Ve r l e t zungspech
bleibt der Mannschaft treu, sodass sie zum
Spiel beim TC von Cramm Soltau einmal
mehr mit dem „letzten Aufgebot“ reiste. Oli-
ver Schreiber, Stefan Barsch, Stefan Günther
und Torben Becker bei seinem Debüt wehr-
ten sich bei Dauernieselregen nach Kräften,
unterlagen aber am Ende mit 2:4. Unter an-
derem auch, weil sich Stefan Barsch
obendrein noch an der Schulter verletzte und
gehandicapt war. „Es ist wirklich wie verhext.
Erst einmal großen Dank an Torben, dass er
mit nach Soltau gekommen ist, statt beim
Heimspiel der zweiten Mannschaft dabei zu

sein. Unterm Strich
war einfach nur wich-
tig, dass wir mit vier
Spielern antreten
konnten. Die hatten
bei einem sehr sym-
pathischen Gegner
immerhin trotz der
widrigen Umstände
ihren Spaß", meint
Capitano Daniel
Hergt.
Nach den Einzeln
stand es 1:3, lediglich
Oliver Schreiber an
Position eins ver-
buchte einen glatten
Sieg (6:1, 6:0 gegen
Bernhard Mohr). Den
zweiten Wathlinger
Punkt holten Oliver

Schreiber/Stefan Barsch im Doppel (7:6, 6:4
gegen Nils-Daniel Kirstein/Markus Münch).
Schon jetzt ist klar, dass der TCW im Heim-
spiel gegen TuS Eicklingen wohl nur einen
einzigen Spieler aus dem Stammkader wird
aufbieten können, daher ist der Wunsch nach
Verlegung beim Club aus dem Nachbarort
bereits eingegangen.
Die Junioren A absolvierten binnen drei Ta-
gen zwei Punktspiele. Sowohl beim TV La-
chendorf als auch gegen den SC Wietzen-
bruch setzte es für das Team mit Justus Bau-
mann, Leonard Wazynski und Lennard Kog-

lin nach hartem Kampf leider zwei knappe
1:2-Niederlagen. In Lachendorf waren Jus-
tus Baumann/Leonard Wazynski im Doppel
erfolgreich (2:6, 6:2, 10:7 gegen Julius Kahn/
Joris Löschmann). Justus Baumann hatte in
seinem Einzel gegen Julius Kahn leider nicht
das glücklichere Ende für sich und unterlag
im Match-Tiebreak mit 9:11, sonst wären die
zwei Punkte nach Wathlingen gewandert. Die
Partie gegen Wietzenbruch verlief ähnlich,
auch hier war im Einzel für Leonard Wazynski
gegen Mika Schoof mehr drin. Im Doppel
behielten Justus Baumann/Leonard Wazynski
gegen Aaron Adler/Johannes Rühland sou-
verän die Oberhand (6:3, 6:3).
Ebenfalls knapp den Kürzeren zog die U10-
Mannschaft mit Johann Wendeburg, Timo Szy-
manski und Amon Bednarzick beim 1:2 ge-
gen die Celler TV. Hier dominierte Johann Wen-
deburg in seinem Einzel gegen Piet Ersfeld (6:0,
6:1). Im Doppel fehlte dann das Spielglück,
Johann Wendeburg/Amon Bednarzick muss-
ten sich in einem wahren Tennis-Drama Piet
Ersfeld/Hugo Fitzpatrick geschlagen geben
(6:7, 7:6, 5:10). Die Junioren C mit Theodor
Wendeburg und Frederik Horn mussten bei der
0:3-Niederlage letztlich die Überlegenheit des
MTV Eintracht Celle anerkennen, auch wenn
Theodor Wendeburg dem starken Finn Mittel-
berg die Stirn bot (4:6, 5:7). „Schade, in allen
Spielen wäre mehr für uns drin gewesen. Aber
die Leistungen und der Kampfgeist stimmten,
die Mannschaften haben alles gegeben", sagt
TCW-Jugendwart Stefan Baumann.

Die U10-Mannschaft des TC Wathlingen mit
(von links) Johann Wendeburg, Timo Szymanski
und Amon Bednarzick überzeugte mit Kampf-
und Teamgeist.

Hinten von links: Traiber Jens Gebler, Luis Baaske, Joshua Meinecke, Jonah Tepe, Lukas Freise,
Bennet Kuhlmann, Co-Trainer Florian Kunert. Vorne von links: Jakob Peters, Ozan Karka,

Aaron Gebler, Felix Peters, Lukas Grabowski. (Foto: Peters)
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